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AbormementSprrch: Vierteljährlich 1 »6 !v -H.
Im Reichsgebiet 1 SS .H ohne Bestellgeld .

LinräcknngSgebühr: Die viergespaltene Zelle oder
deren Raum S H, Reklamezeile SV H.

(TagMsii )
Mit smtüchsnr Brrkündigurrgsblatt für den

Anrtsdezirk Turlach .

Redakttvn, Druck und Verlag von Adolf Duvs,
> Mittelstraße S . Durlach . — Fernsprecher Nr. SS4
j Anzeigen-Annahme bis vormittags 10 Uhr,
: größere Anzeigen tags zuvor erbeten .

..N 87. Mittwoch den 15. April 1914. 85 . Jahrgang .
Haglsnerrigkeiten.

Basen.
Karlsruhe , 14 . April . Wie der Hof¬

bericht meldet , hat der Groß Herzog den
Geh . Hofrat Professor Dr . Fleiner aus Heidel¬
berg empfangen , der einen günstigen Bericht
über das Befinden des Königs von Schweden
erstattete .

Karlsruhe , 13 . April . Ein Bürger ,
der nicht genannt sein will , hat der Stadt
zur Verschönerung des Stadtgartens eine
1,65 m hohe Broncefigur , „ Der Knabe vom
Berge "

, gestiftet.
Schwetzingen , 15 . April . Am heu¬

tigen Mittwoch nehmen die täglichen
Spargel markte ihren Anfang ; sie werden
jeweils abends 6 Uhr abgehalten .

Schwetzingen , 14 . April . Die hiesigen
Metzger haben die Preise sämtlicher Fleisch -
arten herabgesetzt . Es kostet jetzt Rind¬
fleisch 90 und Schweinefleisch 70 ^ pro Pfund .

T Hohensachsen bei Weinheim , 14 . April .
Der auf Urlaub hier weilende Hch . Kratzer
vom 1 . bad . Leibgrenadier - Regiment gerietin Heiligkreuz mit mehreren Zivilisten in Streit ,bei welchem Kratzer von einem arbeitsscheuen
Burschen namens Braun durch einen Revolver -
schuß schwer verletzt wurde . Der Täter wurde
verhaftet .

>cv Kehl , 14 . April . Bei der heute nach¬
mittag vorgenommenen Bürgermeisterwahlwurde Finanzamtmann Weiß aus Mann¬
heim mit 44 Stimmen (1 Stimme Mehrheit)
gewählt . 21 Stimmzettel waren weiß oder
ungültig. 16 Stimmen fielen auf den Chef¬redakteur der Augsburger Neuesten Nachrichten,Huber . Ob Finanzamtmann Weiß die Wahl
anuehmen wird , ist noch nicht bekannt .— Exemplarische Sühne . In Emmen
dingen hatte ein Heizer namens Prestle eine
Lehrerin der dortigen Volksschule brutal miß¬handelt, die den Sohn zum Waschen nach
Hause g eschickt hatte . Für die Tat erhielt der

MsuÜketorr . 39)

Der Müßiggänger.
Romsn von H . Courths ' Mkhler .

- G
(Fortsetzung .)

„ Ich schlafe nie, ohne das Buch bei u
SU h^ben Laß es liegen , sonst flieht mder schlaf .

" Ich verstand Klaus und
ihm den Willen .

Regina hatte mit feucht glänzenden Auain Hartensteins Gesicht gesehen .
„ Erzählen Sie mir von feiner Arbeit," l

sie . „ Hat er sein Werk an den Verlec
geschickt ? "

„ Nein , es liegt noch drüben in seim
Arbeitszimmer. Ich sollte es lesen , ehees fortschickte , und brachte es erst zurück , c
er krank wurde . Ich hole es Ihnen herüb
Regina. Sie müssen es lesen , es wird bessfür ihn reden , als ich es vermöchte .

"
Er erhob sich und ging hinaus . Alsmit dem Manuskript zurückkehrte , legte ervor sie hin .
„ Sie werden staunen , was er in den paMonaten geleistet hat . Sein Arbeitshungkonnte sich nicht Genüge tun . Wenn Sie g

lesen haben , liebe Regina, dann werden S

Mann 4 Wochen Gefängnis . Darüber lesen
wir weiter : Verärgert über diese Verurteilung
schrieb die Man des P . einen haßerfüllten
Brief au das Unterrichtsministerium nach
Karlsruhe , der die gröblichsten Schmähungen
und Anschuldigungen über die Lehrerin , den
Rektor der Schule und einen Hauptlehrer ent¬
hielt . Dem vom Oberschulrat gestellten Straf¬
antrag wurde stattgegebeu und die Frau P .
wegen öffentlicher Beleidigung dem Schöffen¬
gericht überwiesen . Die Briefschreiberiu erhielt
3 Wochen Gefängnis .

W Todtnau , 14 . April . Durch einen
Erdrutsch im Todtuauer Gewann wurde die
Bahnlinie mit Geröll überschüttet . Ein Zug
erlitt erhebliche Verspätungen , bis die Schutt¬
massen entfernt waren .

^ Lörrach , 14 . April . In der Chemischen
Fabrik in Grenzach wurde der Arbeiter Fritz
Büchlin in einem Kessel tot aufgefunden . Der
Verunglücktewurde wahrscheinlichbeim Reinigen
des Kessels durch giftige Gase betäubt und
fand so den Tod .

/ *> Meßkirch , 14 . April . Großes Auf¬
sehen erregt hier die Verhaftung des
Rechtsanwalts Weber wegen Unter¬
schlagung von mehreren tausend Mark . Rechts¬
anwalt Weber , eine bekannte Persönlichkeit,
sollte in der vergangenen Woche einem seiner
Clienten 6000 ausbezahlen . Weber be¬
merkte , daß das Geld auf der Rheinischen
Kreditbank in Konstanz deponiert sei und beide
begaben sich nach Konstanz , um das Geld zu
beheben. Als sie vor dem Gebäude der Bank
angekommen waren , erklärte Weber , er habe
das Geld unterschlagen und gehe zur Staats¬
anwaltschaft . Er stellte sich selbst und wurde
sofort in Haft genommen . Nach seinem Ge¬
ständnis hat er 9000 unterschlagen . Rechts¬
anwalt Weber war auch Präsident des Mili -
tärvereius - Gauverbands Meßkirch.

Deutsches Reich -
* Berlin , 14 . April . Dem Reichstag

ist dem „ Berl . Tagbl .
" zufolge ein Gesetz¬

gleich mir empfinden , daß Sie ein begnadetes
Talent geweckt haben . Ihr Buch ist interessant ,
fließend und lehrreich geschrieben — das zweite
Werk von C . Hartmann birgt den Funken der
Unsterblichkeit. Es wird Ihnen bezeugen , daß
alles , was hinter Klaus liegt , ein fortwährendes
Tasten und Suchen war , daß nur innere Un¬
rast ihn haltlos umtrieb . Jetzt wird er sich
nie mehr verirren , glauben Sie mir . Seins
Arbeit und die tiefe innige Liebe für Sie
wird ihm zum festen Pole werden . Sie dürfen
Klaus Ihr Vertrauen wieder zuwenden —
und Sie werden es tun .

"

Regina faßte tief ergriffen nach dem
Manuskript .

„ Ich will es lesen — drüben an seinem
Bett, " sagte sie leise .

Darauf verabschiedete er sich mit stummem
Händedruck.

Regina ging in das Krankenzimmer zurück
und entließ Sporleder.

Klaus war gegen Morgen ruhiger geworden .
Das Fieber war etwas gefallen . Er schien
zu schlafen . Sie legte ihm eine frische Kom¬
presse auf und setzte sich dann an seine Seite .
Sie las sein Manuskript .

Abends stieg das Fieber jedoch wieder sehr
hoch und der Arzt verordnete eine neue Medizin .

ent Wurf zugegangen , wonach der Bundesrat
statistische Ausnahmen der Vorräte von Weizen,
Roggen , Hafer , Gerste , Mais , sowie von Er¬
zeugnissen der Getreidemüllerei für inensch¬
liche und tierische Ernährung anordnen kann.
Tie Aufnahme kann sich erstrecken auf die Vor¬
räte in landwirtschaftlichen Unternehmungen ,
in Handels - oder Gewerbebetrieben , sowie auf
die im Gewahrsam von Kummunen , öffentlich-
rechtlichen Körperschaften und Verbänden be¬
findlichen Vorräte . Allgemeine Aufnahmen
sind erstmalig in zwei aufeinander folgenden
Jahren vorzunehmen ; später dürfen sie frühe¬
stens alle 4 Jahre stattfiuden . Dabei dürfen
nur Fragen gestellt werden , die sich auf die
vorhandenen Vorräte beziehen oder die ge¬
naue Bezeichnung des Betriebes und seine
Größe betreffen . Jedes Eindringen in Ver¬
mögens - und Einkommensverhältniffe soll aus¬
geschlossen sein .

— Der Verdacht gegen den ehemaligen
französischen Marinestabsarzt Antoine Asti er ,die Beschädigungen an sechs Denkmälern in
der Siegesallee ausgeführt zu haben , hat sich
als richtig erwiesen . Vor dem Untersuchungs¬
richter hat der Verhaftete die Tat einge¬
standen . Astier wurde daraufhin wegen
Sachbeschädigung iM 303 und 304 des Reichs¬
strafgesetzbuches ) dem Ersten Staatsanwalt
beim Landgericht I Berlin zugeführt .

* Metz , 14 . April . Ein französischer
Luftballon , der am 11 . April mittags in
Paris aufgestiegen war und am 12 . die ver¬
botene Grenzzone überflogen hatte , landete
am 12 . April nachmittags in Haustadt , Kreis
Merzig . Die beiden Luftschiffer hatten in
der Gegend von Verdun in einer dichten
Wolkenschicht die Orientierung verloren . Sie
waren ganz überrascht , als sie sich bei ihrer
Landung auf deutschem Boden befanden . Die
Untersuchung ergab für die Luftschiffer nichts
Belastendes . Gegen ihre Freilassung wurden
daher von militärischer Seite keine Bedenken
geltend gemacht.

Besorgt schaute Regina zu ihm hinüber .
„ Ist Gefahr vorhanden , Herr Doktor ? " frua
sie leise .

„ Ohne Gefahr ist so hohes Fieber nie,
gnädige Frau . Unser Patient hat aber ein
gesundes kräftiges Herz . Wenn keine Kompli¬kationen hinzutreten , wird er dem Ansturm
wiederstehen . Sollte das Fieber mehr als
zwei Striche noch steigen , müßten Sie mich
telephonisch benachrichtigen. Ich werde Sorge
tragen , daß wir diese Nacht verbunden bleiben .Bitte , beobachten Sie den Pulsschlag genau ,wie ich Ihnen vorschrieb. Die Medizin be¬
kommt der Patient alle zwei Stunden . Wenn
gegen Morgen das Fieber sinken sollte, dann
lassen wir die Medizin weg . Schläft der
Patient ruhig , dann soll er keinesfalls gestörtwerden . Gute Nacht , gnädige Frau , und
nicht verzagt . Ihr Gatte hat eine kräftige
Konstitution , ich hoffe , er übersteht die Gefahr .

"
Und dann war Regina wieder eine lange

Nacht mit Klaus allein . Aengstlich besorgt
kam sie allen Vorschriften des Arztes nach.
Gegen 1 Uhr fiel das Fieber , und zwar so
beständig , daß gegen 6 Uhr früh die Tem¬
peratur etwas unter normal stand . Der Puls
blieb aber kräftig dabei , und der Patient sank
in einen ruhigen Schlummer .

(Fortsetzung folgt .)



Lesterreichjsche Mouarchi* Wien , 15 . April . Das „ Fremdenblait "
schreibt : Es ist vieljährige Tradition , daß die
leitenden Staatsmänner der Dreibundmächtcvon Zeit zu Zeit eine persönliche Aussprache
halten ; der diesjährigen Begegnung sind die
Besuche des deutschen Kaisers in Schönbrunn ,
Venedig und Miramare vorausgegangen .
Deutschland , Oesterreich - Ungarn und Italien
verkörpern eine Summe von Kraft , über die
niemand hinweggehen kann . Diese Kraft und
die Friedensversicherungen der außerhall ' des
Dreibundes stehenden Mächte gestatten die zu¬
versichtliche Hoffnung , daß Europa auch ferner¬
hin die Segnungen des Friedens genießenwird , dessen Sicherung der hauptsächlichste
Zweck des Dreibundes von jeher gewesen .

Schwede » .*
Stockholm . 15 . April , lieber das Be¬

finden des Königs ist gestern folgender
Krankheitsbericht veröffentlicht worden : Der
König hat sich im Laufe des Tages wohlbe¬
funden . Die Kräfte nehmen zu . Temperatur 37,2 .

viriecherilaud .* Korfu , 15 . April . Das Kaiserpaar ,sowie die Königin der Hellenen haben gestern
nachmittag das Museum , sowie die Aus¬
grabungen in Garitza besucht , wo u . a . ein
Stein mit einer Widmung an die Artemis
aufgefunden wurde .

Amerika .
* Buenos Aires , 12 . April . Die Nach¬

richt von dem Ausbruch einer Revolution
in Argentinien wird von den maßgebenden
Kreisen in das Reich der Fabel verwiesen .Sie wird auf Börsenspekulationen oder aufdie Truppenbewegungen zurückgeführt , die aus
Anlaß der bevorstehenden Herbstmanöver in
der Provinz Entre Rios stattsinden .

Vereins - Rachrichte « .
ll . Durlach , 15 . April . Wie in den letzten

Jahren , so veranstaltet auch dieses Jahr der
hiesige Jnstrumental - Musikverein seinen
Maiausflug wieder und zwar findet der¬
selbe am Sonntag den 3 . Mai statt . Der
Weg geht über Aue - Hohenwettersbach -
Thomashof , von da zum Rittnertwald , wo
an der Waldecke beim Rittnerthof ein Picknickbei musikalischer Unterhaltung stattfindet . Ein
Beweis , daß sich diese Veranstaltung unter
der hiesigen Einwohnerschaft einer allgemeinen
Beliebtheit erfreut , zeigte deutlich genug der
letztjährige Ausflug . Auch dieses Jahr wird
der Verein alles aufbieten , um den Teilnehmernden Aufenthalt im Wald so angenehm wie
möglich zu machen , und es muß

'
ein Genuß

sein , in der frischen Morgenluft den Klängen

X Dank - er Frosche und »» eitere Bitte
ihrer Ver «»a« - ten k

Durlach , 15 . April .
Frösche sind , wie ich eben erst jetzt erfahre -,

nicht allein nützliche , sondern auch dankbaren
fühlende Wesen . Mancher , der hier auf
Erden herumläuft , könnte sich daran ein
Exempel nehmen !

Als ich nämlich gestern abend so in tiefe
Gedanken versunken durch die Breite Gaß
ging , stellte mich ein dicker ^ fetter , großer
Frosch — ich erkannte trotz der Dunkelheit in
ihm sofort den Froschkonig : „ Quakdigek "
- umgeben von Froschministern und Fackel¬
trägern . Ohne Umschweife , wie es seiner könig¬
lichen Würde wohl ansteht und geziemt , redete
er mich mit folgenden Worten an : „ Hast du
das Eingesandt im gestrigen Wochenblatt ge¬lesen ? Das war mal was Vernünftiges und
hat mir viel besser gefallen als der Streit um
den Karle mit der Tasche . Das versteh 'n wir
Frösche doch nicht . Sag , was für einer von
euch mag wohl den Artikel für unS arme
Frösche geschrieben haben ? "

„ Das tut doch wohl nichts zur Sache ,Majestät Quakdigek ! " erwiderte ich ehrerbietigst .— „ Doch , doch , sehr viel ! " weirdete der Frosch¬
könig ein . — „ So , warum denn ? " — „ Ei ,weil wir Frösche gestern abend , kaum war
das Wochenblatt heraus , eine große Versamm¬
lung hatten und einstimmig beschlossen — in
großen Lebensfragen sind wir Frösche näm¬
lich stets einig , das sagt uns unser Instinkt
schon ! — dem , der uns so lobte , herzlich zudanken : auch viele nützliche Käfer ,dann unsere blutsverwandten Vettern : die
Kröten , Unken , Salamander und
Eidechsen erschienen mit meiner gnädigenErlaubnis in unserer Versammlung und baten
dringend , daß auch für sie ein gutes Wort
eingelegt werde , denn auch sie würden oft
trotz ihrer Nützlichkeit von unwissenden , rohenund gefühllosen Menschen schrecklich verfolgtund gequält .

Majestät Quakdigek fuhr fort : „ Sag ,
möchtest du dem Artikelschreiber und Drucker¬
mann nicht unfern Dank abstatten und ihnen
sagen , sie möchten auch die Bitte der Käferund unserer Verwandten veröffentlichen ? "

„ Warum denn nicht , lieber Froschkönig ,
machen wir .

"
„ Was mau verspricht , muß man

auch halten ! "
sprach das Oberhaupt der Fröscheder Jmber - , Weiher - und Schrebergärten .

„ Wir Frösche halten stets Wort ! "
„ Nun , so ereifre dich doch nicht , alte , dicke

roschmajeftär "
. beruhigte ich den drolligenerl , der sich mit großer Gravität auf seine

Hinterbeine gestellt hatte und einen Vorder
fuß erhob und ganz energisch damit in der
Luft herumfuchtelte .

„ Morgen abend kannst du schwarz auf weiß
lesen , daß ich gewohnt bin . Wort zu halten —
in Freud und Leid , gegen Freund und Feind !
Mem Freund , der Druckermann wird sich
schon erweichen lassen - - er läßt mit sichreden ! Also , gute Nacht , Majestät Quakoigek ! "

„ Gute Nacht , Mensch — denn ein solcher
scheinst du zu sein ; hast zwei Beine und läufst
aufrecht ! Wozu du zwar vor die Augen zwei
Vorfenster gehängt hast , das weiß ich nicht .So was brauchen wir Frösche nicht ! Also ,
gute Nacht , nichts für ungut ! "

„ Gute Nacht , alter Schnakensrsffer , schlaf
wohl ! " —

In Erfüllung meines Versprechens war ich
also genötigt , auch diesen Artikel zu schreiben
und bitte den geneigten Leser um Entschuldigung ,wenn ich seine kostbare Zeit für die Frosch

'
.

Käfer - , Kröten - und Eidechsensache nochmals
in Anspr u ch nehmen m ußte ._ _

Einaefaudt
Durlach , 15 . April . Die gestrige Zu¬

schrift über die Erstellung des Markt¬
brunnens bedarf insofern einer Erwiderung ,als bis heute immerhin noch nicht der klare
Beweis geliefert werden konnte , daß das
Standbild das des Markgrafen Karl darstellt .
Die Wahrscheinlichkeit ist auch sehr gering ,
zumal in Süddeutschland Denkmäler im obigen
Sinne außer Grabmonumenten oder Epitaphien
vor dem 18 . Jahrhundert äußerst selten sind .
Wenn man glaubt , daß trotz aller Kritik der
kopierte Märkgrafenbrunnen eine bleibende
„ historische "

Zierde der Stadt sein wird ,
so dürfte das ein Irrtum sein . Die wirkliche
historische Zierde bildet der alte Brunnen .
Beim kopierten ist das historische und nicht
zuletzt das kunsthistorische Moment verloren
gegangen . Nehmen wir zum Beispiel an ,
der historische BaSlertorturm werde eines
schönen Tages aus irgend welchen Gründen
abgebrochen . Einige Jahrhunderte später fällt
eS den Durlachern ein : wir hatten einmal
einen schönen historischen Turm . Wir wollen
ihn unS wieder aufbauen , wrr haben nocki
genug Anhaltspunkte . Wir fragen : Ist dann
dieser kopierte Turm wirklich der geschichtliche
BaSlertorturm ? Jedermann wird mit Nein
antworten . Also kann der Turm auch keine
„historische Zierde " der Stadt sein . Genau
dasselbe ist der Fall mit unserm ehemaligen
historischen Marktbrunnen , der als solcher eine
„historische "

Zierde der Stadt war . r .

sind zu verkaufen
Krosessiraße 11 . 2 Stock

8vt » u » s «
empfiehlt

Hch . Knecht , Weiherstr . 9.
Habe einige srijctzmilchende

Ziegen
mit oder ohne die Jungen , unter
mehreren die Wahl , zu verkaufen
All Ae-rist, WeiWltku. VrouiMstr.

WegilOhMel billig zu verbaust « :
1 gm erhaltener Kochherd , 1 Gas¬
herd mit 2 Flammen , 1 doppel -
sitziger Sportwagen , 1 Hühnerhaus
mit überdachtem zusammenlegbaren
Auslauf . 4 Hühner ( 1913er Brut ) ,
1 Hahn , rsbhnhnfarbig . Italiener ,
ebenfalls 1913er Brut . Zuerffagen

U » r . Waldhorstzr . 38 H
Ein guterhülter . er Kachekherd ,

vorzüglich zum Backen , ist preis¬
wert zu verkaufen bei

Frau Kh . Areuö Miro . ,
_ Psinzstraßs 113 ._

Kismarckftratze 13 ist der
2 . Stock , 5 schöne Zimmer . Küche
und Zubehör » aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfragen parterre .

MM -il. WMWWIMMl
Das neue Schuljahr beginnt

Treustag de » 21 . April 1914 .
Sämtliche neu in die Gewerbeschule und Handel schule ein

tretende Schüler und Schülerinnen haben sich am 21 . April pünkt¬lich morgeus 8 Nhr mit dem letzten Schulzeugnis und mir Blei
stist versehen im Gewerbeschulgebäude einzufinden .

Die Verpflichtung zum Schulbesuch beginnt mit dem Eintritt indie Lehre , nicht erst nach Ablauf der Probezeit .
Durlach , 14 April 19 ! 4

Mektorat :
Ä . Bader .

Ein ordentliches fleißiges

das zu Hause schlafen kann , sucht
Stelle ni gutem Hauie Zu erfragen
in der Expedition dieses Blattes .

WW
sucht zahlungsfähigen Vertreter
mit eigenem Fuhrwerk Gefl . Off
n Nr 181 an die Exped . d Bl .

Eme schöne L - Zimmerwohnung
aus 1 Juli zu vermieten . Näheres
_ Seboldstraße 10 , 2 St .

2-Zimmerwohnung im Hinterh .
mit Zubehör auf 1 . Mai zu ver¬
mieten _ tzauptstr . 8 4 .

Schöne Woynmrg
mlt 4 Zimmern und Zubehör so¬
fort zu vermieten

_ Karlsruher Allee 7.
2 Zunmerwohnung rm 2 . Stock

mit Zubehör auf l .
'

Juli zu ver¬
mieten _ LammKraße 43 .

2 anMige Mdchen
suchen Stelle aus 1 Mai bei
besserer Familie Näheres bei

kr . TvFvl , Lammstr . 43 , Htrh .

Herrschaftlich eingerichtete
7 - Zimmelwchmmg

mit Gas , elekrr . Licht , Zentral - !
Heizung , Diele , Bad , Küche und
Rebenräumen . Mansardzimmer in
schöner Lage auf l . Juli zu ver -
mieten . Näheres bei der Exped .

ein Monatsmädchr « oder eine'
Krau . Näheres

! NEaertSraß « 17. 2 Stock .

Rullöes gMenes MMorr
auf dem Wege nach dem Bahnhof
verloren gegangen . Gegen Be¬
lohnung abzugeben MarausldS
M -Msiubr . Grötzingerstraße 21 .

werden eingestellt :

Memische Kaßrik
vor« . Hok- euVerg Heromonl L Kit.

Awttgfabrik Durlach
» » ,, » » » > » » » » » » » » » » « » » »
» Karlsruher Allee d. 2 Stock, »
! eine sehr geräumige Woh »
A nung von 4 Z , Küche, Bad A
» wegen Wegzugs p . 1 Juli »
2 oder früher , »
» Auerstraße 3 . 3 Stock links , »
» eine schöne Wohnung , 4 Z , »
Z Küche,per l .Julizu vermieten .!
» L. Mk . stakmann , Karlsruhr . L» Kaiserstraße 69 . Tel . 1752 . »

Schön möbliertes Zimmer
mit stp . Eingang auf 1 . Mai zu
vermiete « Hauptstraße 7tz II
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Dur lach .
Aaupkatz Versteigerung.

Der Unterzeichnete versteigert am
Freitag den 17 AprU . «achmittas« 3 Uhr .

auf dem Rathause dahier 18 Stück Bauplätze in nächster Rahe
des Bahnhofes Duriach . Dieselben bilden einen Block und sind von
4 Straßen begrenzt , welche teilweise bebaut sind bezw , z . Zt . werden
mit einem großen Schulhause .

Günstige Existenzgelegenheit für Buchbinder . Bäcker , Metzger,
Spezereihandlungen rc . , sowie für Private . Zahlungsbedingungen sind
sehr günstig gestellt. Verzeichnis und Lageplan rc . können bei mir
eingesehen werden .

Durlach den 8 . April 1914 .
_ August Geyer , Waiscnrat .
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bringe ich mein

MiMMs »Wer
in empfehlende Erinnerung .

Suvmunikaulkn erhalle« Prelskmahignsz.
A . Grauv , Zehntstr . 7.
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Morgen sDonnerstag ) früh :
Keficlfleisch .

Mittag - Mche lkdn md GnUamirßr .
und hausgemachte Bratwürste .

H . LLr » u8 gurr Borrrre .

Ist »I - stVstrU »t.
Um mein Lager in

zu räumen , gewähre ich außerordentlich billige Preise :
Ssni « I 8er »Is II

früher ^ 1 .50 bis ^ 2 .— früher ..O 2 — bis ^ 3 . —
jetzt ^ I — netto jetzt ^ 18V netto

8e ^ is III
früher3 — bis 4 .

jetzt2 .— netto

MI«M;eIlnr s»ü lslrlilrkrLtis
früher 1 .60 , jetzt 1 — netto .

^ ut LsrrsLLLsLäs ^ s ^ oSs 20 °
/o

alle Älläern LrliLel 10 °
/ «

I- s » i 8 Lager
am Marktplatz

Rot - und Blaukleesamen ,
garantiert seidenfrsi und keimfähig, Thomasphosvhatmshl . Super -
Phosphat u «S Kaiuit , Kalisalz , schivrfelssurea Amouiak .
Kaliamsniak - Superphat , Chilesalpeter und Rorgrsalpeteie
empfiehlt zu billigsten Preisen

M . LammKraße 23

wegen Geschäst ?verlegung .
^ lrrtureLI V » p r « n von 1v ? fg . an 8

Vr » pdtsr » „ IS „
^

rrits DLSrksr
Teieph» 258k SLrrr -isruK «; Mrkzlasrsstr. 3

4 — L DL ^ rA .
tägl . leicht i H zu verdien . Näheres
Llfrvö 8vkr81«t , vrssstsn st. ii/21 .

PkLküöeu zu verkaufen »
Z -ntnrr 40 ^

Jakob Huff, Bah «wart .



Am Samstag , 18 . April ,abends V-9 Uhr beginnend , findetim Vsrei: siokal „ Stadt Durlach "
unsere

Moncrtsvsr sarnrnkurrg
mit sehr wichtiger Tagesordnung
(Mai-Ausflug re .) statt.

Die Kameraden werden ersucht ,
pünkrbchund vollzählig zuersch men

Der Borstaud
>ur . GleichzeiOg laden wir alle

hiesigen ehem. Bad , Prinz - Karl-
Dragoner Nr . 22 zu einer Be
ivrechung wegen Beteiligung am
Regimentstag in Frnbu ' g i , B .
im Monat Juni d I . zu obiger
Brriammlnnq sreundvch 't ein.

(»«rmsterri« Asrlscli.
Zum Schulanfang empfehlen

wir :
Schulranzen
Schultaschen
Federkasten
Federhalter
Federn
Bleistifte
Griffel
Schulhefte und Tafeln

für sämtliche Klassen
Fibeln
Lesebücher
Tafelfchwämure

und sehen geneigter Abnahme ent¬
gegen , VvrslsnN .

Nchiiche , Echmme
jchlechtsrcjscndesLrt —

Lksscrn sich schnell durch Kalk - Lebertran
l ! bblösfcl voll iks Futter ) Bewährtes
Surbeugenüttel »egen Fe r k e ! sl crbe » ,

Liter I .ltt
ASlnkilgzerie .4, .

msmi AR » eii.
Hnne Mittwoch

Lelüscötisg .
_ Jakob Link

Morgii Donnerstag

wild MiMki -
_ Friedrichs !: os.

Hännhäuser.

v « ,WdiSLgK » I » g .
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme beim Hinscheiden unseres lieben Sohnes,Bruders , Bräutigams , Schwagers und Onkels

Friedrich Sieger,
Eisendretzer,

und für die herrlichen Kranz- und Blumenspenden sprechenwir unfern innigsten Dank aus .
Besonderen Dank für die trostreichen Worte des

Herrn Prediger Kopp , für die schöne» Gesänge des Ge¬
sangvereins „Liedertafel" Aue , der Deutschen Waffen- und
Munitionsfabrik Karlsruhe , der Ev . Gemeinschaft Aue und
Umgegend , unserer Krankenschwester für die liebevolle
Pflege des teueren Entschlafenen , sowie allen Freundenund Bekannten , die ihm das letzte Ehrengeleite zumFriedhof gaben .

Aue den 15 . April 1914 .
Me tranerndkn Hinter bttlömm .

Moroen Donnerstag :
Großes Schlachtfest
_ L. Diuqcldeiu .

WMMl 8« MW,
KirchSr, 13 — Fel. 159.

Morgen Donnerstag

PH. Fischer , Metzger und Wirt

Rkßmmit MWe .

Heule Mittwoch :
HroßesSchlachtfest .

g»rmsnn 8skssk«I .

Voüvs Aussige
Freunden und Bekannten die schmerz¬

liche Nachricht , daß mein lieber Gatte,unser treubesorgter Vater

MMIS MW
Heizer

gestern nachmittag 5 Uhr im Alter von^ 54 Jahren sanft entschlafen ist.
Durlach den 15 . April 1914 ,

Die trauernden Hinterbliebenen :
Rosa Veiler nebst Kindern.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachm . 5 Uhr statt .

Irauenarveitsschule
Der 2 . Kurs des Jahres 1914 iin Handnähen, Maschinennähenund Flicken , Sticken , Klöppeln und Knüpfen beginnt am 4 . Mai,vormittags 8 Uhr . Der Unterricht im Nähen (Hand - und Maschinen¬nähen ) wird täglich von 8— 12 Uhr und 2 - , auf Wunsch auch 4mal

wöchentlich von 2—5 Uhr erteilt ; der Unterricht im Sticken, Klöppelnund Kämpfen findet 2mal wöchentlich von 2—5 Uhr statt.
Anmeldungen werden bei Frau Geh . Regierungsrat Turban,Herrenstr. 11 (Amthans 2 . Stock) , nachm . 2—4 Uhr entgegengenommen .

O0O00OOOOO00OO0O0OVO

Auf - gestriges Eingesandt „ Kaufet am Platze "
nehme gerne Veranlassuna , auf mein

Uhrengeschäft
besonders aufmerksam zu machen. Sie
finden bei mir die denkbar größte Aus-

, wahl und bei besonders großen An¬
sprüchen stehen sofort große Auswahl-'
sendungen gerne zur gefl. Verfügung
oö « e Larrfzwaug . Eine 4jährige vor¬
zügliche Lehrzeit und weitere Aus¬
bildung in verschied , ersten Stellungenim In - und Auslande bürgen für gediegene Sachkenntnis .Eigner Hrschäflsßi stand fett 1872

daher sehr reiche , praktische Erfahrung . Reparatur ««in den feinsten und schwierigsten Werken finden prompteErledigung . Keine blendende Zeitungsreklame und Preis¬schrauberei, sondern reine bürgerliche Bedienung .
Mich bestens empfohlen haltend , zeichne

Hochachtungsvollst
ZVilH . Schwender , Uhrmachervislr.

Speziorlherns guter Hlbren
Hauptstraße 6 . gegenüber dem städt . Wasserwerk

HptiL und Bijouterie .

OOOOQOOOOOOOO6OOOOOOOOOZ

To- es - Anzeige « nd
Danksagung .

l Ds Verwandten, Freun-
s ^MTzden und Bekannter:
S s die traurige Nachricht,
z daß meine liebe Gattin,
Z HM unsere Mutter , Tochter ,

Schwägerin
Tante

Kos »
geb. Rhein

unerwartet schnell uns durch jden Tod entrissen wurde.
Gleichzeitig sage ich für jdie zahlreichen Blumen¬

spenden, Herrn Stadtpfarrer ^
Schiitter, sowie allen denen,die ihr die letzte Ehre er¬
wiesenhaben,herzlichen Dank . j

Durlach , 15 . April 1914 .
Leopold Hellriegel

und Kind .

Mkrinria WklaL .
Wir setzen unsere Mitglieder

von dem Ableben unseres lang¬
jährigen werten Mitgliedes
Herr« LvLIvr'

Kaufmann
hiermit geziemend in Kenntnis.

Beerdigung : Donnerstag nach¬
mittag 4 Ühr. Zusammenkunft
auf dem Friedhof.

Um zahlreiche Beteiligung bittet
Der Boistand

LsinVsrLckubD
Krorss W . liste Urm-
KsIli - iMms
Askung gsrsnlisrl S. Psi .

j 3323 Kelägevinno n. l ?rsmto
dsr Svlä

27 VS 0 M
Lkögl . »suptgsvino dsr :

LS G00 M
3327 Kolägsvinn « dsr

220 VSM
L L Ist, / kort.0 » . leiste 30

emplleiild Votterie- O-iterneiimer

l 8tks8dukg i . k . , Dmr^estr 107» »
j kilisie stekl s . stk . , »»npv.tr. 47M

echte Steiermärker
empfiehlt in prima Qualität :

Otto Schenck
H » » pt84r «88« 84 .

Morgen (Donnerstag) frische
lkbcr- « . GritbkimSrük

«nd PflilgwSrüe
irn

IreivanK.
Morgen früh von 7 Uhr an wird

junges fettes Kuhfleifch aus-
gehauen ._ .
MMchllichtWittermg M 16 .Mi!.
Wechselnd bewölkt , vorwieg , trocken , kühl ^


	[Seite 450]
	[Seite 451]
	[Seite 452]
	[Seite 453]

